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Auch in der zweiten Phase des Studienauftrags ver-

folgen die Verfasserinnen und Verfasser weiterhin das 

Ziel, das Areal zu Gunsten eines offenen, grosszügi-

gen, zusammenhängenden Grünraumes in dessen 

Mitte nach aussen hin kompakt und dicht zu bebau-

en. Das Projekt gewinnt durch die erweiterte Lesart 

des Ortes an Differenziertheit: Die Planenden modi昀椀-

zieren die Massenverteilung mit dem Ziel, die Raum-

kanten zur Bahnhofstrasse und zum Bahnhofplatz 

durch höhere Bauten zu stärken und die niedrigeren 

Bauten an der Schnydermatt in die durchgrünte Mitte 

zwischen Bahnhofstrasse und Centralstrasse einzu-

binden. Folgerichtig rücken die drei Bauten stärker 

von der Schnydermatt zurück und stehen dadurch 

stärker im Grünraum. Durch diese Modi昀椀kationen 
gewinnt die Setzung an städtebaulicher Klarheit. Der 

in der ersten Phase kritisierte, hermetische Abschluss 

der zentralen Grün昀氀äche wird aufgeweicht, die ge-

wünschte hierarchische Differenzierung zwischen der 

Bahnhofstrasse und der Schnydermatt 昀椀ndet eine 
mögliche Antwort.

 

Dennoch vermag die überarbeitete Setzung in 

verschiedenen Belangen nicht zu überzeugen: Die 

ursprünglich grosszügige Mitte verliert an ebendieser 

Grosszügigkeit und Qualität, die Zwischenräume sind 

zu knapp bemessen, die räumliche Durchlässigkeit 

wird dadurch eingeschränkt. Die zwei Gebäudehö-

hen mit höheren Gebäuden am Bahnhofplatz und als 

Anbau an die Bahnhofstrasse 45 und weniger hohen, 

grossvolumigen Bauten im Park haben eine paradoxe 

städtebauliche Massenverschiebung in den rückwärti-

gen Raum zur Folge.

Der Auftritt zum Bahnhofplatz gewinnt aufgrund des 

neu vorgeschlagenen Platzes an der Einmündung zur 

Schnydermatt. Die beiden in einer Flucht stehenden 

Neubauten hingegen lassen städtebaulich und archi-

tektonisch ein differenziertes Zusammenspiel mit dem 

Bestand vermissen.

Die Höhenentwicklung des Neubaus hinter der 

Weinkellerei bewegt sich genau an der Grenze des 

Verträglichen. Die gleiche Fassadengestaltung dieses 

in zweiter Reihe stehenden Neubaus und des Hoch-

punktes am Bahnhofplatz in der ersten Reihe ist 

unverständlich.

Die dem Projekt zugrunde liegende Idee einer zentra-

len grünen Parkmitte wird im städtebaulichen Kontext 

von der Bahnhofstrasse bis zur Centralstrasse gelesen. 

Der den Neubauten vorgelagerte grüne Binnenraum 

an der Schnydermatt schafft im Zusammenhang mit 

Erschliessung und Parkierung jedoch nicht die An-

bindung zum nachbarschaftlichen Grünraum, welcher 

selbst auch nicht als «Teilpark» gelesen werden kann. 

Die in der ersten Phase gezeigte spannende grosse 

grüne Mitte hat durch die gewählte Aufsplittung an 

Kraft verloren. Die beschriebene beschauliche und 

kleinmassstäbliche Qualität in den verbliebenen, eher 

schmalen Zwischen-Freiräumen ist im Zusammenhang 

mit dem Massstab der Bauten so nicht nachvollzieh-

bar.

Die mehrheitlich vorgeschlagenen Punktbauten haben 

die Typologie des Vierspänners und dadurch aus-

schliesslich übereck ausgerichtete Wohnungen zur 

Folge. Die gezeigten Wohnungsgrundrisse können 

auf einfache Weise unterschiedlichen Wohnungs-

schlüsseln angepasst werden, hinsichtlich Ausrichtung 

und Besonnung bestehen jedoch sehr grosse quali-

tative Unterschiede. Über das ganze Areal betrachtet 

wird das Potenzial für attraktive und unterschiedliche 

Wohnungstypologien zu wenig ausgeschöpft, um 

den verschiedenen Anforderungen und Standards der 

drei Bauherrschaften im Hinblick auf die zukünftigen 

Nutzergruppen Rechnung zu tragen. 

Hinsichtlich Nachhaltigkeit ist keine vertiefte Aus-

einandersetzung mit dem Thema spürbar, weshalb 

das Projekt schlecht abschneidet. Auch bezüglich des 

SIA-Ef昀椀zienzpfades Energie (SIA 2040) können die 
Richtwerte nicht eingehalten werden.

Trotz städtebaulicher klärender Entwicklung seit der 

Zwischenbesprechung konnte der in der ersten Phase 

vom Beurteilungsgremium als vielversprechend wahr-

genommene konzeptionelle Ansatz einer nach aussen 

hin kompakten, dichten Bebauung zugunsten eines 

offenen, grosszügigen und zusammenhängenden 

Grünraums nicht bestätigt werden. Die Beziehung 

zwischen Neubauten und Bestand überzeugt zu 

wenig, das Verhältnis zwischen Baukörper und Frei-

raum bringt insbesondere an der Schnydermatt eine 

allzu dichte Bebauung grossmasstäblicher Stadthäuser 

hervor, sodass das gesuchte Potenzial auf Grundlage 

einer starken «grünen Parkmitte» für die Aufwertung 

und Verdichtung der Eisenbahnvorstadt sowie für at-

traktiven Wohnraum nicht geschaffen werden kann.
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DIE SITUATION

Das zu untersuchende Areal befindet sich im Spannungsfeld zwischen dem
Bahnhofareal und der Altstadt von Sursee. Mit der Eröffnung der
Zentralbahn 1856 wurde Sursee an das Bahnnetz angeschlossen. In der
Folge entwickelte sich das Bahnhofareal als lineare Baustruktur entlang
der Bahngleise. Das Areal im Bereich der Ende des 19. Jahrhunderts
angelegten Bahnhofstrasse verdichtete sich im Verlauf der folgenden
Jahre als heterogene Baustruktur mit gemischter Nutzung. Heute
verbinden zwei Hauptachsen, Bahnhofstrasse und Centralstrasse, den
Bahnhof mit der Altstadt. Dazwischen liegt ein amorph entstandenes
Quartier mit wenigen städtebaulichen Qualitäten.

DAS PROJEKT

Die Eisenbahnvorstadt wird aufgewertet und verdichtet. Neu strukturierte
Aussenräume schaffen Flächen zur Aneignung und zum Aufenthalt,
feingliedrige Wegebeziehungen stellen die fussläufige Vernetzung
innerhalb des Quartiers sicher. Innerhalb dieses Netzes gestalten
öffentliche, gemeinschaftliche, wie auch private Freiräume vielschichtige
Raumfolgen unterschiedlicher Nutzungsintensität und -dichte. Die
b a u l i c h e n V e r d i c h t u n g e n r e s p e k t i e r e n d i e b e s t e h e n d e n
Grundstücktypologien.

Die Architekur, der Ausdruck der Gebäude und die verwendeten Materialien
spiegeln die spezifischen Charakteristiken des jeweiligen Standortes
wider. An der Bahnhofstrasse sind nebst dem bestehenden und zu
erhaltenden Gebäude, Bauten in Massivbauweise, verputzt massiv oder
Betonskelett mit Putzflächen vorgesehen. Die Steinumfassungen der
Fensteröffnungen oder die Ecksteinlisenen der historischen
Nachbarbauten stehen Pate.

Am Bahnhofplatz wird die Schichtung von bestehenden Zeugen der
Entstehung des Ortes ergänzt mit Betonskelettstrukturen und
Holzflächenfüllungen. Der gewerbliche Siloturm in Beton wird ersetzt durch
einen Betonskelettturm mit Wohn- und Gewerbenutzung.
An der Schnydermatt entstehen Wohnbauten mit Holzfassaden in hybrider
oder massiver Konstruktionsbauweise.

DIE ERSCHLIESSUNG

Bei der Einmündung der Schnydermatt in den Bahnhofplatz ist eine
attraktive räumliche Ausweitung in Form eines städtischen Platzraumes
vorgesehen. Grosszügige Wege durch den grünen Binnenraum erzeugen für
Fussgänger:innen attraktive Verbindungen zwischen der Bahnhofstrasse
und der Schnydermatt, sowie in Richtung Christoph-Schnyder-Strasse. Die
Arealerschliessung für Velos und Personenwagen erfolgt rückwärtig über
die Schnydermatt. Die Anlieferung mit LKWs führt von der  Bahnhofstrasse
in den rückwärtigen Bereich des Bahnhofplatzes mit Ausfahrt in die
Schnydermatt.

DIE PARZELLEN

Die Projekte sind grundsätzlich parzellenscharf und gemäss
Eigentümer:innen-Verhältnisse ausgelegt und wo möglich mit
Grenzabständen von 6.5 Meter versehen. Gewisse Ausnahmen sind aus
städtebaulichen Gründen, aus Erwägungen der Verhältnismässigkeit oder
aus Präzedenzgründen der bestehenden Gebäude, vorgenommen worden.
Bezüglich Parzellennummer 1111 und Parzellennummer 1104 wird eine
neue Geometrie der Parzellenform vorgeschlagen. Dabei ist ein Abtausch
der Innenflächen von Parzelle 1111 mit Bereichen der Parzelle 1104 an der
Schnydermatt vorgesehen.

DIE ETAPPIERUNG

Das Etappierungsschema zeigt eine mögliche Rangfolge auf, unter
welchen Bedingungen eine effiziente und zeitnahe Realisierung möglich
sein wird.

DIE NUTZUNGEN

Entlang der Bahnhofstrasse und am Bahnhofplatz werden in den unteren
Geschossen jeweils Gewerbeflächen angeboten, welche rückwärtig
angeliefert werden.
Im begrünten Hofraum sind vom Hochparterre bis zu den Dachgeschossen
gut besonnte und ruhige Wohnungen angeordnet.

STÄDTEBAU

VERKEHRSKONZEPT

GRÜN- UND FREIFLÄCHENKONZEPT

LANDABTAUSCH

RAUMKANTEN

MÖGLICHE ETAPPEN UND VORAUSSETZUNGEN
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ANSICHT BAHNHOFPLATZ

DER BAHNHOFPLATZ

Der Bahnhofplatz, das Tor zur Stadt wird mit neuen markanten
Gebäudefronten, als öffentlichster Ort innerhalb des Perimeters
ausgezeichnet. Die bestehenden erhaltens- oder schützenswerten
Gebäude werden als identitätsstiftende Zeugen des Areals beibehalten
und die Bausubstanz additiv verdichtet. Der Massstab der bestehenden
Gebäude wird respektiert und durch die Kombination mit unterschiedlich
grossen neuen Volumen akzentuiert. Die räumliche Qualität des
Bahnhofplatzes zeigt sich differenziert gestaltet durch vor- und
zurückspringende Gebäudefluchten, namentlich durch die neue Setzung
des Landi-Gebäudes an der Mündung zur Schnydermattstrasse. Lineare
Baumpflanzungen entlang des Strassenraums am Bahnhofsplatz, sowie
eine vorgelagerte Platzsituation akzentuierten den Raum und bieten Platz
zum Aufenthalt im Schatten der Kronen. Inhaltlich sind an dieser zentralen
Lage im Erdgeschoss Gastronomie und Detai lhandel sowie
Dienstleistungen vorgesehen.

DIE BAHNHOFSTRASSE

Der Strassenraum wird einheitlich gefasst mit der Setzung der neuen
Volumen, welche auf die bestehenden Gebäudefluchten reagieren. Die
strassenseitig vom Trottoirbereich neu gepflanzte Baumreihe verstärkt die
klare Definit ion des Strassenraumes und verbessert deren
Aussenraumqualitäten. Ausnahmen in der klaren Setzung stellen die zu
schützenden historischen Zeugen der Eisenbahnstadt dar. Die Nutzung der
Erdgeschosse der neuen Gebäude ist wo möglich publikumsbezogen, um
einen klaren Mehrwert für den Stadtraum zu generieren. In den oberen
Geschossen sind Wohnungen mit Bezug zum westlich liegenden grünen
Binnenraum vorgesehen.

DIE SCHNYDERMATT

Die Strasse ist als attraktive und verkehrsberuhigte grüne Wohnstrasse
gestaltet. Die lockere Setzung der Bauvolumen erzeugt eine grosszügige
Durchlässigkeit zum innenliegenden Parkraum mit Einblicken, Aussichten
und vielschichtiger Durchwegung. Neben den erdgeschossigen
Veloräumen finden ungedeckte Kurzzeitstellplätze entlang der
Schnydermatt in diesen Bereichen eingangsnah ihre Verortung.

DIE FREIRÄUME

Die konsequente Setzung der Neubauvolumen nach Aussen gegen die
Arealgrenzen, sowie die kompakte Ausformulierung der unterirdischen
Einstellhallen ermöglicht einen natürlich gestalteten Parkbereich im
Inneren der Anlage in welchem grosskronige Parkbäume in einem
natürlichen Habitat eine eigenständige Atmosphäre entwickeln können.
Ein feingliedriges Wegenetz in Kiesbelag durchzieht die Anlage, stellt die
Vernetzung zur Nachbarschaft her und zoniert den Park in Bereiche
unterschiedlicher Nutzung. Im Osten bildet der dichte Quartiershain einen
ruhigen Ort zum Aufenthalt und Versteckspiel der Kinder unter dem
schattenspendenden Kronendach der grossen Gehölze.  Natürlich
gestaltete Spiel- und Kletterelemente aus Holz, Flächen aus Kies und
grobformatige Findlinge aus dem Aushubmaterial der Gebäude formen
innerhalb dieses lauschigen Wäldchens einen Ort zur kindgerechten
Entfaltung der kleinen Bewohner. Der im Westen liegende Quartiersplatz
schafft einen Treffpunkt für die ganze Nachbarschaft – Boulespielen an
lauen Sommerabenden, der gemeinsame Grillabend oder das Quartiersfest
– vieles ist möglich und kann durch die Bewohnerschaft selbstständig
angeeignet und gestaltet werden. Der grosszügige und in Pflasterbelag
ausformulierte Gassenraum bildet den Übergang in den urbaneren Teil der
Überbauung. Die offenen Gassenräume sind von multifunktionalem
Charakter, bieten Platz für die benötigten Anlieferungen, Adressieren die
Gewerberäume an einer attraktiven bahnhofsnahen Situation von urbanem
Charakter und bilden zusammen mit den Vorzonen zum Bahnhofsplatz ein
zusammenhängendes Bild als Adresse des Quartiers.

Ziel des vorliegenden Konzepts ist es den Anteil der versiegelten, wie auch
unterbauten Fläche möglichst gering zu halten, um so einen nachhaltigen
Umgang mit anfallendem Regenwasser zu garantieren, dies vor Ort zu
retendieren und zu verdunsten und zusammen mit einer vielschichtigen
Bepflanzungsstruktur einen wertvollen Beitrag zu dringenden Fragen der
Stadtklimatologie und Biodiversität zu leisten.
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Kleiner Wald

20 Velo

15 Velo

Ladenfläche Altbau

148 m2

Kaffee

146 m2

Atelier, Büro

143 m2

Laden

108 m2

F5 | 4.5 Zi WHG
101 m2

F5 | 4.5 Zi WHG
101 m2

F5 | 2.5 Zi WHG
52 m2

F5 | 3.5 Zi WHG
80 m2

Velo, 50 PP

65 m2

L2 | Gewerbe-/Dienstleistungsfläche

401 m2

E1/E2 | Ladenfläche

269 m2

F6 | 4.5 Zi WHG101 m2

F6 | 4.5 Zi WHG101 m2

F6 | 2.5 Zi WHG52 m2

F6 | 3.5 Zi WHG80 m2

+522.50

+521.00

Wohnung Wohnung

Wohnung Wohnung

Wohnung Wohnung

Wohnung Wohnung

Wohnung Wohnung

Einstellhalle

gewachsenes Terrain

+498.60

+501.30

+504.10

+507.10

+510.10

+513.10

+516.10

+519.50

L1 | Gewerbe/Dienstleistung

235 m2

Gewerbe/Dienstleistung

118 m2

Gewerbe/Dienstleistung

118 m2

+511.50

Optional Trennung

Bereich NZ

Bereich NZ

Zimmer

13 m2

DU

3 m2

DU

3 m2

Zimmer

13 m2

Küche

10 m2

Wohnen

22 m2
Zimmer

14 m2

Zimmer

14 m2

Wohnen

21 m2

Küche

10 m2

Entrée

9 m2

Entrée

11 m2

E2 | Gewerbe/Dienstleistung

121 m2

E1 | 2.5 Zi WHG

57 m2
E1 | 4.5 Zi WHG

86 m2

+506.45

Zimmer

13 m2

DU

3 m2

DU

3 m2

Zimmer

13 m2

Küche

10 m2

Wohnen

22 m2
Zimmer

14 m2

Zimmer

14 m2

Wohnen

21 m2

Küche

10 m2

Entrée

9 m2

Entrée

11 m2

E1 | 3.5 Zi WHG

72 m2
E1 | 3.5 Zi WHG

71 m2

Red.

1 m2

Red.

1 m2

E2 | Gewerbe/Dienstleistung

121 m2

+509.45
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Optional separate
Treppe EG-OG

W4 | Gewerbe/Dienstleistung

327 m2

W3 | Gewerbe

314 m2

Gewerbe/Dienstleistung

171 m2

Lager/Backoffice

110 m2

Lager/Backoffice

200 m2

Gewerbe/Dienstleistung

156 m2

+508.50 M.ü.M.

+508.50

Optional Trennung

Bereich NZ

Bereich NZ

W1 | 5.5 Zi WHG

162 m2

Wohnen

28 m2

Essen

18 m2

Zimmer

19 m2

Zimmer

28 m2

Zimmer

29 m2

Küche

18 m2

Bad

11 m2

Entrée

10 m2

Lager/Backoffice

110 m2

Terrasse WHG 1-3 W1

68 m2

Gewerbe/Dienstleistung

156 m2

STUDIENAUFTRAG BAHNHOFSTRASSE SÜD SURSEE
MARQUES ARCHITEKTEN AG

1:200L1 | REGELGESCHOSS GEWERBE - 1./2.OG 1:200W3+4 | GEWERBE - 1.OG 1:200W1 | REGELGESCHOSS WOHNEN – 1./2.OG 1:200E1+2 | REGELGESCHOSS GEWERBE/WOHNEN – 1.OG

1:200GRUNDRISS ERDGESCHOSS

1:200SCHNITT A | Park und AEH-Rampe

1:200FASSADE SÜDWEST | Bahnhofplatz
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0 5 10 M2.5
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1:200E1+2 | REGELGESCHOSS GEWERBE/WOHNEN – 2.OG

0 5 10 M2.5 N
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Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2

DU

5 m2

Reduit

4 m2

L3 | 3.5 Zi WHG

L3 | 4.5 Zi WHG

92 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2

Balkon

8 m2

Balkon

8 m2

Entrée

8 m2

WC

3 m2

DU

5 m2

Reduit

4 m2

DU

5 m2

Reduit

4 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

14 m2
DU

5 m2

Reduit

4 m2

Entrée

6 m2

Balkon

8 m2

Balkon

8 m2

Entrée

6 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

13 m2

Entrée

9 m2

WC

3 m2

L3 | 3.5 Zi WHG

74 m2

L3 | 4.5 Zi WHG

Wo/Es/Kü

33 m2

Wo/Es/Kü

33 m2

Wo/Es/Kü

33 m2

Wo/Es/Kü

33 m2

+511.50

Schnydermatt

30

1179

1225

794

Zimmer

16 m2

Zimmer

17 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

16 m2

Wo/Kü/Es

35 m2

Wo/Kü/Es

52 m2

Entrée

9 m2

Entrée

5 m2

Wo/Kü/Es

52 m2

Du

5 m2

W4 | 4.5 Zi

116 m2

W4 | 3.5 Zi

98 m2

W4 | 2.5 Zi

66 m2

Zimmer

14 m2

Du

4 m2

Du

5 m2

Du

4 m2

Entrée

7 m2

Du

6 m2

Zimmer

15 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2

Balkon

10 m2

DU

4 m2

Zimmer

11 m2

Zimmer

11 m2

Zimmer

14 m2

DU

4 m2

Reduit

2 m2

Kü/Es/Wo

49 m2

Entrée

7 m2

DU
4 m2

Zimmer
13 m2

Entrée
19 m2

Zimmer
14 m2

Zimmer
13 m2

Wo/Kü/Es
33 m2

Balkon
11 m2

Zimmer
14 m2

Balkon
11 m2

Balkon
11 m2

Balkon
11 m2

Zimmer
13 m2

Zimmer
14 m2

Zimmer
13 m2

Zimmer
14 m2

Bad
8 m2

DU
4 m2

Bad
8 m2

Reduit
3 m2

Bad
6 m2

DU
3 m2

DU
3 m2

Red
1 m2

Red
1 m2

Zimmer
13 m2

Zimmer
13 m2

Wo/Kü/Es
33 m2

Wo/Kü/Es
33 m2

Wo/Kü/Es
33 m2

Entrée
14 m2

Entrée
11 m2 Entrée

11 m2 Reduit
4 m2

F6 | 5.5 Zi WHG120 m2

F6 | 4.5 Zi WHG101 m2

F6 | 3.5 Zi WHG81 m2

F6 | 2.5 Zi WHG62 m2

DU

4 m2

Zimmer
13 m2

Entrée
14 m2

Zimmer
14 m2

Zimmer
13 m2

Wo/Kü/Es
33 m2

Balkon
11 m2

Zimmer
14 m2

Balkon
11 m2

Balkon
11 m2

Balkon
11 m2

Zimmer
13 m2

Zimmer
14 m2

Zimmer
13 m2

Zimmer
14 m2

Bad

8 m2

DU

4 m2

Bad

8 m2

Reduit
3 m2

Bad

6 m2
DU

3 m2

DU

3 m2

Red

1 m2

Red

1 m2

Zimmer
13 m2

Zimmer
13 m2

Wo/Kü/Es
33 m2

Wo/Kü/Es
33 m2

Wo/Kü/Es
33 m2

Entrée
19 m2

Entrée
11 m2

Entrée
11 m2

Reduit
4 m2

F5 | 5.5 Zi WHG
120 m2

F5 | 4.5 Zi WHG
101 m2

F5 | 3.5 Zi WHG
81 m2

F5 | 2.5 Zi WHG
62 m2

L2 | 5.5 Zi WHG

130 m2

Reduit

5 m2

DU

5 m2
DU

5 m2

L2 | 5.5 Zi WHG

130 m2

Zimmer

13 m2
Wo/Kü/Es

37 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2Zimmer

13 m2
Zimmer

13 m2

Zimmer

15 m2

Reduit

5 m2

Bad

8 m2

Entrée

10 m2

Entrée

10 m2

Bad

8 m2

Ankl

9 m2

Ankl

9 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

15 m2

Wo/Kü/Es

37 m2

Bad

8 m2

Bad

8 m2

Reduit

5 m2
Reduit

5 m2 Entrée

10 m2

Entrée

10 m2

DU

5 m2
DU

5 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2Zimmer

13 m2
Zimmer

13 m2

Wo/Kü/Es

37 m2

Ankl

9 m2

Ankl

9 m2

Zimmer

15 m2

Zimmer

15 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2

Balkon

18 m2

Balkon

18 m2

Balkon

18 m2

Balkon

18 m2

L2 | 5.5 Zi WHG

130 m2

L2 | 5.5 Zi WHG

130 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2

DU

5 m2

Reduit

4 m2

L3 | 3.5 Zi WHG

74 m2

L3 | 4.5 Zi WHG

92 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2

Balkon

8 m2

Balkon

8 m2

Entrée

8 m2

WC

3 m2

DU

5 m2

Reduit

4 m2

DU

5 m2

Reduit

4 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

14 m2
DU

5 m2

Reduit

4 m2

Entrée

6 m2

Balkon

8 m2

Balkon

8 m2

Entrée

6 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

13 m2

Entrée

9 m2

WC

3 m2

L3 | 3.5 Zi WHG

74 m2

L3 | 4.5 Zi WHG

92 m2

Zimmer

9 m2

Zimmer

9 m2

Küche

9 m2

Wohnen

17 m2
Zimmer

12 m2

Zimmer

12 m2

Wohnen

19 m2

Küche

9 m2

Entrée

9 m2

Entrée

11 m2

E1 | 3.5 Zi WHG

61 m2
E1 | 3.5 Zi WHG

62 m2

Red.Red.

E2 | 4.5 Zi WHG

105 m2

Wo/Es/Kü

39 m2

Wo/Es/Kü

39 m2

Zimmer

15 m2

Bad

7 m2

WC

4 m2

WC

4 m2

Bad

7 m2

Entrée

10 m2

Entrée

10 m2

L1 | 4.5 Zi WHG

101 m2

L1 | 4.5 Zi WHG

101 m2

W1 | 4.5 Zi WHG

122 m2

Wo/Kü/Es

45 m2

Zimmer

25 m2

Zimmer

18 m2

Zimmer

15 m2

Bad

11 m2

Entrée

10 m2

Wo/Kü/Es

37 m2

+512.43

Balkon

10 m2

Wo/Es/Kü

33 m2

Wo/Es/Kü

33 m2

Wo/Es/Kü

33 m2

Wo/Es/Kü

33 m2

Balkon

11 m2

Quartiersplatz

Piazzetta

+513.10

+513.10

+513.10

+513.50

+514.50

+514.50

+511.50

Baulinie

1108

398

399

397

397 1104

1111

DUDU

Balkon

12 m2

Balkon

12 m2

Balkon

12 m2

+499.60

+504.27

+508.50

+511.50

+514.50

+517.50

+520.50

+524.00

+499.60

+502.25

+532.00

+498.60

+501.25

+500.065

+504.27

+508.50

+521.00

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Gewerbe

Gewerbe

Gewerbe

EinstellhalleKeller

Gewerbe

Einstellhalle

Einstellhalle

gewachsenes Terrain

Zimmer

14 m2

Zimmer

19 m2

DU

7 m2

F5 | Attika Villa Greca

182 m2

Bad

7 m2

Kü/Es

39 m2

Loggia

56 m2

Zimmer

14 m2

Wo

39 m2

Zimmer

15 m2

Red

2 m2

Terrasse

180 m2

+519.10

Zimmer

15 m2

L2 | 5.5 Zi WHG

143 m2

Zimmer

15 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

15 m2

Reduit

2 m2

Entrée

14 m2

DU

4 m2

DU

5 m2

Ankl.

4 m2

Wo/Kü/Es

49 m2

Zimmer

15 m2

DU

5 m2

Ankl.

4 m2

Wo/Kü/Es

49 m2

Reduit

2 m2

DU

4 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

15 m2

Zimmer

15 m2

L2 | 5.5 Zi WHG

143 m2

Terrasse

345 m2

Terrasse

345 m2

Loggia

14 m2

Loggia

14 m2

Loggia

14 m2

Loggia

14 m2

+519.10

Zimmer

15 m2
Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2

Zimmer

13 m2

Balkon

10 m2

Wo/Es/Kü

39 m2

Wo/Es/Kü

39 m2

Zimmer

15 m2

Bad

7 m2

WC

4 m2

Bad

7 m2

Entrée

10 m2

Entrée

10 m2

L1 | 3.5 Zi WHG

84 m2

L1 | 5.5 Zi WHG

118 m2

Balkon

10 m2

+520.50

W4 | 1.5 Zi WHG

47 m2

Zimmer

16 m2

Zimmer

17 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

16 m2

Wo/Kü/Es

35 m2

Wo/Kü/Es

52 m2

Entrée

9 m2

Entrée

5 m2

Wo/Kü/Es

52 m2

Du

5 m2

W4 | 4.5 Zi WHG

116 m2

W4 | 4.5 Zi WHG

115 m2

Zimmer

14 m2

Du

4 m2

Du

5 m2

Du

4 m2

Entrée

7 m2

Du

6 m2

+520.50

Balkon

12 m2

Balkon

12 m2

Balkon

12 m2
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Zimmer

19 m2

Zimmer

19 m2

Zimmer

14 m2

DU

8 m2

F6 | Attika Villa Rotonda

181 m2

Bad

11 m2

Reduit

2 m2

Zimmer

14 m2

Entrée

13 m2

Wo/Kü/Es

71 m2

Loggia

15 m2

Loggia

15 m2

Loggia

15 m2

Terrasse

180 m2

Loggia

15 m2

+519.10

STUDIENAUFTRAG BAHNHOFSTRASSE SÜD SURSEE
MARQUES ARCHITEKTEN AG

1:200L1 | ALTERNATIVE - 5.5/3.5 Zi 1:200W3+4 | ALTERNATIVE - 4.5/1.5/4.5 Zi 1:200L2 | ATTIKA 1:200F5 | ATTIKA 1:200F6 | ATTIKA

1:200REGELGESCHOSS WOHNEN

1:200SCHNITT B | Von Bahnhof durch Park

1:200FASSADE NORDWEST | Bahnhofstrasse

0 5 10 M2.5

0 5 10 M2.5

0 5 10 M2.5

0 5 10 M2.50 5 10 M2.50 5 10 M2.50 5 10 M2.50 5 10 M2.5 N N N N N
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+499.60

+504.00

+508.50

+511.50

+514.50

+517.50

+520.50

+523.50

+526.50

+529.50

+532.80

+499.60

+502.80

+507.10

+510.10

+513.10

+516.10

+519.10

+522.50

+499.60

+502.80

+498.60

+501.30

+504.10

+507.10

+510.10

+513.10

+516.10

+519.10

+522.50

+498.60

+501.30

+504.10

+507.10

+510.10

+513.10

+516.10

+519.10

+522.50

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Gewerbe

Gewerbe

Gewerbe

Wohnung Wohnung

Wohnung Wohnung

Wohnung Wohnung

Wohnung Wohnung

Gewerbe Gewerbe

Keller

Einstellhalle

Wohnung Wohnung

Wohnung Wohnung

Wohnung Wohnung

Wohnung Wohnung

Wohnung Wohnung

Wohnung Wohnung

Wohnung

Einstellhalle

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Keller KellerEinfahrt Keller Keller

Wohnung

Gewerbe

gewachsenes Terrain
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Lager Gewerbe

38 m2
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Weinkeller

349 m2

Keller Restaurant

66 m2

Keller

11 m2

Keller

11 m2

Keller

11 m2

Keller

11 m2

Keller

11 m2

Keller

11 m2

Technik

33 m2

Technik

45 m2

Lager Gewerbe

39 m2Keller

8 m2

Keller

8 m2

Keller

8 m2

Keller

8 m2

Keller

8 m2

Keller

8 m2

Keller
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Lager Gewerbe

38 m2Technik

28 m2Keller Wohnungen

57 m2

Lager Gewerbe

52 m2

Technik

36 m2

Keller

7 m2

Keller

7 m2

Keller

7 m2

Keller

7 m2

Keller

7 m2

Keller

7 m2

Einstellhalle E1-2 | 12PP

332 m2

Einstellhalle W1-4 | 6PP

175 m2

Lager Gewerbe

39 m2

Lager Gewerbe

39 m2

Einstellhalle L1/L2 | 32PP

927 m2

Einstellhalle W1-F6 | 56 PP
1’472 m2

Einstellhalle L3 | 21PP

403 m2

Weinkeller

349 m2

Keller Restaurant

66 m2

Lager Gewerbe

52 m2

Technik

7 m2
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Tankstelle Landi

Wand, EH Etappe 1 solange Tankstelle besteht
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Garteneingang
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1:200F5 | TIEFPARTERRE 1:200F6 | TIEFPARTERRE 1:200E1 | VARIANTE NEUBAU – Ansicht Bahnhofstrasse

1:200GRUNDRISS UNTERGESCHOSS

1:200SCHNITT C | Turm - Begleitgebäude Schnydermatt

1:200FASSADE SÜDOST | Schnydermatt
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Bodenaufbau Wohnungen Regelgeschoss 400 mm

Parkett   20mm
Unterlagsboden mit FBH 60 mm
Trennlage PE-Folie  -
Trittschalldämmung  20 mm
Wärmedämmung  20 mm
Trennlage PE-Folie  -
Holzbetonverbunddecke, Fichte Natur 280 mm 

Bodenaufbau Tiefparterre 510 mm

Hartbeton mit FBH  80 mm
Trennlage PE-Folie  -
Trittschalldämmung  20 mm
Wärmedämmung  160 mm
Stahlbeton  250 mm

Aussenwandaufbau Regelgeschoss 440 mm

Holzschalung versetzt, dunkel imprägniert 30+30mm
Hinterlüftung  30 mm
Überdämmung, Weichfaserplatte 60 mm
Holzständer, mineralisch ausgedämmt 180 mm
OSB-Platte  19 mm
Installationsraum, ausgedämmt 45 mm
Gipsfaserplatte  2x15 mm
Spachtel, weiss gespritzt 4 mm

Zimmer

Velos

Autoeinstellhalle

Zimmer

Zimmer

Zimmer

Zimmer

+504.10Erdgeschoss

 +501.30Tiefparterre

+507.101.Obergeschoss

+510.102.Obergeschoss

+513.103.Obergeschoss

+516.104.Obergeschoss

+519.205Dachterrasse Attikageschoss
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Bodenaufbau Wohnungen Regelgeschoss 400 mm

Parkett   20mm
Unterlagsboden mit FBH 60 mm
Trennlage PE-Folie  -
Trittschalldämmung  20 mm
Wärmedämmung  20 mm
Trennlage PE-Folie  -
Holzbetonverbunddecke Fichte Natur 280 mm 

Bodenaufbau Erdgeschoss 400 mm

Hartbeton mit FBH  80 mm
Trennlage PE-Folie  -
Trittschalldämmung  20 mm
Wärmedämmung  20 mm
Stahlbeton  280 mm

Aussenwandaufbau Regelgeschoss 440 mm

Füllelemente zwischen Betonskelett
Holzschalung versetzt, dunkel imprägniert 30+30mm
Hinterlüftung  30 mm
Überdämmung, Weichfaserplatte 60 mm
Holzständer, mineralisch ausgedämmt 180 mm
OSB-Platte  20 mm
Hohlraumdämmung  45 mm
Gipsfaserplatte  2x15 mm
Spachtel, weiss gespritzt 4 mm

Konstruktionsweise

Betonskelett mit Deckenfüllungen
aus Holzbetonverbundsystem
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Vinothek

Lager

Gewerbe/Dienstleistung

Gewerbe/Dienstleistung

Zimmer

Zimmer

Zimmer

+504.27Erdgeschoss

+508.501.Obergeschoss

+511.502.Obergeschoss

+517.504.Obergeschoss

+514.503.Obergeschoss

+520.505.Obergeschoss

+524.00Dachrand

2'975m2

1111

397 1104

1108

399

398

1'978m2

(2'021m2)

1'175m2

1'345m2

931m2

2'453m2

LEGENDE

          LANDI AG
          WEINHOF/
          FISCHER WEINE AG
          ESTERMANN
          IMMOBILIEN AG
          GRENZEN BESTAND
          GRENZEN NEU

EG

1.OG

2.OG

DG

EG

1.OG

2.OG

3.OG

4.OG

5.OG

6.OG

7.OG

8.OG

1

1

1

1

1

1

2

2

2 (1)

(1)

EG

1.OG

EG

1.OG

2.OG

3.OG

4.OG

5.OG

3

3

3

(3)

EG

1.OG

2.OG

3.OG

4.OG

Attika

2

2

2

2

2

EG

1.OG

2.OG

3.OG

4.OG

5. OG

4

4

4

4

4

(1)

EG

1.OG

2.OG

3.OG

4.OG

5.OG

6.OG

7.OG

8.OG

2

(2)

(2)

2

2

2

2

2

LANDI  |  L3  PREISWERT

LANDI  |  L2  EIGENTUM FAMILIEN

WEINHOF  |  W1/W2  GEHOBEN

WEINHOF  |  W3/W4  GEMISCHT, GEHOBEN

FISCHER  |  F5/F6  MITTELSTAND, GEHOBEN

EG
EG

1.OG

2.OG

3.OG

1

1

1

HP

1.OG

2.OG

3.OG

4.OG

Attika

je 4

je 1

TP

Gewerbe:          401 m2

Wohnungen:            18 Stk

5.5 Zi   130m2                   16 Stk (89%)
5.5 Zi   143m2                     2 Stk (11%)

Option:
- 401m2 GW

+ 3 WHG

Gewerbe:          315 m2

Wohnungen:            20 Stk

3.5 Zi   84m2                     10 Stk (50%)
4.5 Zi   101m2                   10 Stk (50%)

Option:
- 95m2 GW

+ 1 WHG

Gewerbe:          255 m2

Wohnungen:            3 Stk

4.5 Zi   122m2 1 Stk (33%)
5.5 Zi   162m2 2 Stk (66%)

Gewerbe:             1'702 m2

Wohnungen:         9 Stk

1.5 Zi   47m2      1 Stk (11%)
2.5 Zi   66m2  2 Stk (22%)
3.5 Zi   98m2  2 Stk (22%)
4.5 Zi   116m2  4 Stk (44%)

Option:
- 327m2 GW

+ 3 WHG

E1 | VARIANTE NEUBAU –  FLÄCHEN/WHG-MIX

EG

1.OG

2.OG

3.OG

4.OG

5.OG

6.OG

7.OG

8.OG

Wohnungen:          42 Stk

2.5 Zi   66m2            11 Stk (27.5%)
3.5 Zi   98m2 9 Stk (22.5%)
4.5 Zi   116m2          11 Stk (27.5%)
5.5 Zi   116m2 9 Stk (22.5%)
Attika 2 Stk

je 4

je 4

je 4

je 4

ÜBERSICHT NUTZUNG

ESTERMANN  |  E1/E2  URBAN MITTEL-GEHOBEN

Gewerbe:          511 m2

Wohnungen:            12 Stk

2.5 Zi   57m2 1 Stk (8%)
3.5 Zi   72/62m2 4 Stk (34%)
4.5 Zi   86/105m2 7 Stk (58%)

LANDI  |  L1  MARKTGERECHT

Option:
- 242m2 GW

+ 2 WHG

Gewerbe:          712 m2

Wohnungen:            12 Stk

3.5 Zi   84m2 3 Stk (25%)
4.5 Zi   101m2 6 Stk (50%)
5.5 Zi   116m2 3 Stk (25%)

Option:
- 472m2 GW

+ 4 WHG

W2

W1

W4

W3

E1

E2

2

(2)

(2)

2

2

2

2

2

ESTERMANN  |  E1/E2

Gewerbe:            630 m2

Wohnungen:              12  Stk

2.5 Zi   62m2 1 Stk (8%)
3.5 Zi   83m2 5 Stk (42%)
4.5 Zi   100m2 5 Stk (42%)
5.5 Zi   125m2 1 Stk (8%)

Option:
- 420m2 GW

+ 4 WHG

VARIANTE NEUBAU

Bahnhofstrasse30

A

Coiffeur

73 m2

Restaurant
Küche/Diverses

53 m2

Blumenladen

89 m2

W2 | Ladenfläche

89 m2

L3 | Ladenfläche

301 m2

Velo, 46PP

67 m2

W1 | Gastrofläche
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20 Velo

Velo, 50 PP

65 m2

E1 Ersatzneubau | Ladenfläche

205 m2
E1 | Ersatzneubau | 4.5 Zi WHG

100 m2

E1 | Ersatzneubau | 3.5 Zi WHG

83 m2

Zimmer

14 m2
Zimmer

16 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

15 m2

Balkon

10 m2

Wo/Es/Kü

37 m2

Wo/Es/Kü

37 m2

Zimmer

14 m2

Bad

6 m2

WC

3 m2

WC

3 m2

Bad

6 m2

Entrée

9 m2

Entrée

9 m2

Balkon

10 m2

E1 | Ersatzneubau | 5.5 Zi WHG

125 m2

E1 | Ersatzneubau | 2.5 Zi WHG

62 m2

Zimmer

12 m2
Zimmer

16 m2

Zimmer

14 m2

Zimmer

15 m2

Balkon

10 m2

Wo/Es/Kü

37 m2

Wo/Es/Kü

37 m2

Zimmer

15 m2

Bad

5 m2

WC

3 m2

Bad

6 m2

Entr.

6 m2

Entrée

16 m2

Balkon

10 m2

STUDIENAUFTRAG BAHNHOFSTRASSE SÜD SURSEE
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1:200E1 | VARIANTE NEUBAU – Grundriss Gewerbe EG-2.OG 1:200E1 | VARIANTE NEUBAU – Wohnen 3.5/4.5 Zi 1:200E1 | VARIANTE NEUBAU – Wohnen 2.5/5.5 Zi

1:50PRINZIPSCHNITT –  Gebäude W4 + L1 1:50PRINZIPSCHNITT –  Gebäude F5/F6/L2

AXONOMETRIE AUSNÜTZUNGS- & ÜBERBAUUNGSZIFFER

TOTAL       1'428 m2  50 Stk (+9)

L1 712 m2 (- 472) 12 Stk (+4)

L2 401 m2 (- 401) 18 Stk (+4)

L3 315 m2 (- 95) 20 Stk (+1)

LANDI Gewerbe Wohnungen

TOTAL        1'927 m2  54 Stk (+3)

W1/W2 225 m2     3 Stk
W3/W4     1'702 m2 (- 327)   9 Stk (+3)

F5/F6      0 m2  42 Stk

FISCHER Gewerbe Wohnungen
WEINHOF/

E1/E2       511 m2 (- 242)  12 Stk (+2)

ESTERMANNGewerbe Wohnungen

E1/E2        3'866 m2  116 Stk

TOTAL Gewerbe Wohnungen

LANDI | PARZELLE 397

Fläche 2'975 m2

aGbF    963 m2

anr. GF 6'024 m2
ÜZ   0.32
AZ   2.02

LANDI | PARZELLE 1108

Fläche 1'345 m2

aGbF    461 m2

anr. GF 2'578 m2
ÜZ   0.34
AZ   1.92

LANDI | PARZELLE 1111

Fläche    931 m2

aGbF        0 m2

anr. GF        0 m2
ÜZ   –
AZ   –

WEINHOF | PARZELLE 399

Fläche 2'021 m2

aGbF 1'154 m2

anr. GF 3'875 m2
ÜZ   0.57
AZ   1.92

FISCHER | PARZELLE 1104

Fläche 2'453 m2

aGbF    928 m2

anr. GF 4'928 m2
ÜZ   0.38
AZ   2.00

ESTERMANN | PARZELLE 398

Fläche 1'175 m2

aGbF    358 m2

anr. GF 2'234 m2
ÜZ   0.30
AZ   1.90

PARZELLEN

GESAMTÜBERBAUUNG

0 5 10 M2.5 0 5 10 M2.5 0 5 10 M2.5

0 1 2 M0.50 1 2 M0.5

N N N

E1/E2       630 m2 (- 410)  12 Stk (+4)

ESTERMANNGewerbe Wohnungen

5

ESTERMANN | PARZELLE 398  |  VARIANTE NEUBAU

Fläche 1'175 m2

aGbF    256 m2

anr. GF 2'234 m2

ÜZ   0.22

AZ   1.90

VARIANTE NEUBAU (NICHT IN GESAMTSUMME)


